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Neue Perspektiven, Neue Horizonte.

Erasmus+ Projekt ,,MIX IT“ - Zwischenbericht Auslandspraktikum

ALLGEMEINE DATEN

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): _

VOR DEM PRAKTIKUM

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert?

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet?
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MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitaten kimmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, 6ffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)?

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tatigkeitsbereich.

Wie gestaltest du deine Freizeit?
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Was hat dich bisher am meisten Gberrascht?

WEITERE ANMERKUNGEN

Gibt es noch etwas, was du zukiinftigen Praktikant*innen mitteilen moéchtest?




	Text1: Wien 
	Text2: Österreich 
	Text3: Verlagspraktikum/Literarisches Schreiben
	Text4: 3
	Text5: In erster Linie habe habe ich geschaut, wo die Bücher erschienen sind, die ich besonders mag und habe im Anschluss geschaut, ob dort Praktikastellen ausgeschrieben sind. Wenn es nicht so schien, habe trotzdem eine Initiativbewerbung verschickt. Weiterhin habe ich im Newlsetter der Uni-Hildesheim Ausschau gehalten und bekannte und Freunde gefragt, ob sie von einem Verlag wüssten, wo man gut ein Praktikum machen könnte.  
	Text6: Ich hatte das Glück bekannte in Wien zu haben und darüber auch direkt ein Zimmer zur Zwischenmiete gefunden zu haben. Ich würde die Suche über Onlineportale, vor allem aber über Instagram empfehlen (dort ein Gesuch schalten und teilen lassen...).
	Text7: Einzig beim Meldeamt habe ich mich gemeldet, es war problemlos schnell ein Termin zu bekommen. 
	Text8: Meine Tätigkeit gestaltet sich vielschichtig: 

- Sichten von Manuskripten und deren Bewertung. Zudem das anschließende persönliche Gespräch über die Bewertungen mit dem Verleger und das Verfassen von Zusagen und Absagen. 

- Lektorieren und korrigieren von Buchprojekten, Katalog- und Pressetexten.  

-  Das Setzen von den Texten und Büchern in Indesgin.

- Vorbereiten von Verlagsveranstaltungen (auch inhaltlich).

- Teilnahme an Gruppensitzungen über das zukünftige Verlagsprogramm.    
  
	Text9: Ich gehe viel in Kaffeehäuser und Fahrrad fahren. Desweiteren gehe ich schwimmen und besuche viele der Lesungen,Theateraufführungen und Ausstellungen, die in Wien angeboten werden. - All dies lässt sich wirklich überaus gut in Wien machen! 
	Text10: Wie viel ich im Verlag machen kann; wie nett und hilfsbereit die Leute in der Stadt sind. Zudem das üppige Kulturprogramm in Wien. 
	Text11: Nimm ein Fahrrad mit und genieße die österreichischen Küche ;)


